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Sankt Martinus reitet wieder - hier ein Foto vor der Puffendorfer Kirche 

Bräuche neu erschließen! 

Junger Chor S. 9 

Paul-Georg Meister, pixelio.de 
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Wir sind für Sie da: Pastoralteam und Verwaltung 

Pfarrer Ferdi Bruckes · 60 87 84 20 · pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Pfarrvikar Hans-Peter Jeandrée · 60 29 373 · hp.jeandree@st-marien-bw.de 

Diakon Achim Voiß · 0171/8460745 · a.voiss@web.de 

Gemeindereferent Bernd Mionskowski · 60 87 84 14 · b.mionskowski@st-marien-bw.de 

Koordinatorin Kathi Kleinjans · 60 87 84 15· koordinator@st-marien-bw.de 

Unser Pfarrbüro 

K. Jansen, B. Gillessen, S. Lengeling  

Kirchstraße 50, Tel.: 60 87 84 10,  

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 10.00 Uhr — 12.00 Uhr und Do. von 16.00 Uhr — 
18.00 Uhr. Mail: pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Katholische Kindergärten 

St. Andreas, An der Burg 8, Setterich · 5 15 50 
Leitung: Käthe Esser · kiga.st-andreas@st-marien-bw.de 

St. Martinus, Eschweiler Str. 145, Oidtweiler · 35 43 
Leitung: V. Mertens · kiga.st-martinus@st-marien-bw.de 

Familienzentrum St. Petrus, Breitestraße 72, Baesweiler · 78 51 
Leitung: H. Wowra-Kaun · fz.st-petrus@st-marien-bw.de 

Vermietung Pfarrheime 

St. Laurentius, Puffendorf, Herr Hilgers     0176/23848386 

St. Martinus, Oidtweiler, Herr Mandelartz      21 71 

St. Petrus u. Andreas, über Pfarrbüro     60 87 84 10 

St. Willibrord, Loverich, Herr Ganser      5 34 68 

Katholische öffentliche Bücherei 

St. Andreas, An der Burg 1a, 60 87 84 66 · koeb@st-marien-bw.de 

Sa. 14.00 Uhr  -  15.00 Uhr  So.  10.00 Uhr  -  12.00 Uhr 

Mi. 16.00 Uhr  -  18.00 Uhr 

ServiceBrücke Jugend 
NachbarschaftsTreff, Hauptstraße 64, Setterich, Fr. Peters, 02401/3961677; 017622707455  

Terminabsprache und Anmeldung 

Alle Terminabsprachen und Bescheinigungen erhalten Sie im Pfarrbüro in Baesweiler.  

Impressum: Pfarrei  St . Mar ien. Verantwor t l i ch i .S.d. Presserechts:  B. Mionskowski , 

Redaktion: Bernd Mionskowski, Tel.: 60878414, pfarrbuero@st -marien-bw.de 

Auflage: 1800 Stück. Nächste Ausgabe Dez./Jan. 2018 Redaktionsschluss: 3.11.17.  
Termin einhalten! Wenn nicht anders angegeben: Fotos aus Pfarrbriefservice.de & Pixelio .de 
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 Café Willkommen, Flüchtlingscafé  

 Immer dienstags von 16 bis 18 Uhr im Pfarrheim St. Andreas, Setterich 
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 Herbstanfang 
 

Ein Datum, das viele Menschen mit Weh-
mut erfüllt. Erkenntnis, dass der Sommer 
vorüber ist. Es gibt mancherlei Daten, die 
in besonderer Weise daran erinnern, dass 
etwas vorüber ist: ein Jahreswechsel, ein 
runder Geburtstag, die Pensionierung ... 
Aber immer, wenn etwas vorüber ist, be-
ginnt auch etwas Neues. Manche lieben 
den Herbst. Und sie haben gute Gründe 
dafür: Die Witterung ist meist verlässlich 
und ausgeglichen; die Natur zeigt sich in der schönsten Farbenpracht; die 
Ernte sichert uns wieder das Lebensnotwenige für einen langen Winter. – An-
dere aber sehen das genau umgekehrt: Für sie beginnt mit dem Herbst be-
reits der ungeliebte Winter. Schon jetzt denken sie an die kurzen Tage, an die 
Heizkosten, an spiegelglatte Straßen, an Erkältungskrankheiten. 
 

Zwei grundverschiedene Lebenseinstellungen. Das wird besonders deutlich, 
wenn der Mensch in den Herbst seines Lebens eintritt. Der beginnt für viele, 
wenn sie aus dem Berufsleben ausscheiden. Mancher lebt dann noch einmal 
richtig auf, andere sehen dann nur noch das herannahende Ende. Und dann 
naht es für diese Menschen auch wirklich schneller, als es sein müsste. Natür-
lich wird jeder Vorsorge für das Alter treffen. Aber mit ständigem Grübeln, wie 
alles einmal kommen wird, nehmen wir uns die Freude für den Augenblick und 
führen um so schneller herbei, wovor wir bangen. 
 

Es hat keinen Zweck, sich auszudenken, was die Zukunft alles an schreckli-
chen Möglichkeiten bringen könnte: Krankheit, Siechtum. Solche Gedanken 
sollte man verjagen wie einen böswilligen Angreifer. Die Bibel sagt: Sorgt euch 
nicht um morgen; denn der morgige Tag wird für sich selber sorgen. Jeder Tag 
hat genug eigene Plage (Mt 6,34). Da wird die Plage, die kommen kann, nicht 
geleugnet. Aber es wird gesagt, dass jeder Tag für sich sorgt, d.h.: mit den Be-
lastungen wachsen auch die Kräfte.  
 

Wir haben immer nur soviel Kraft, wie wir im Augenblick brauchen. Ich habe 
das bisher so erfahren, ich rechne auch für die Zukunft damit. Und hoffe auch, 
dass, wenn der Herbst meines Lebens sich dem Ende zuneigt, mir Kräfte 
wachsen, die ich jetzt noch gar nicht brauche. Weil ich an Gott glaube, der im-
mer da ist (Ex 3,14). Für mich da ist.        Achim Voiß, Diakon 
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Firm-Anmeldung St. Marien 

Vor den Herbstferien wird es ein erstes 
Treffen zur Information und zur Anmel-
dung geben, und zwar am Donnerstag, 
19. Oktober um 18.30 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Andreas in Setterich. Dort wer-
den auch die weiteren Termine und der 
Ablauf der Firmvorbereitung bekannt ge-
geben. Für alle Jugendlichen mit Jahr-
gang vom 1.7.2000 bis 30.6.2001 (und 
Ältere).  
 

Bibelteilen: Nächste Termine 
Das Wort Gottes in meinen Alltag integ-
rieren. Hier die nächsten Termine des Bi-
belteilen, immer am letzten Montag im 
Monat um 19h, Pfarrheim St. Petrus,  
30. Oktober und 27. November. Für alle 
Mitglieder der Pfarrei St. Marien offen - 
auch Jugendliche und junge Menschen 

Geänderter Probenort 
Beim Kirchenchor St. Cäcilia hat sich 
der Probenort geändert: Zur Zeit pro-
ben die Sängerinnen und Sänger don-
nerstags um 19.30h im Pfarrheim Lo-
verich, Beggendorferstr. 2. 
 
Caritas-Spendenergebnis 
Die Caritassammlung in Beggendorf er-
brachte 1903,60€. Allen Spendern und 
Sammlern ein herzliches Dankeschön. 
 

Erstkommunion-Anmeldung 
Für alle Kinder, die an der Erstkommu-
nion teilnehmen möchten, erfolgt eine 
persönliche Anmeldung im Pfarrbüro, 
Kirchstr. 50, in Baesweiler zu folgenden 
Terminen: 
Freitag, 13.10.2017 von 18.00-20.00 
Uhr sowie Samstag, 14.10.2017 von 
10.00-12.00 Uhr. Hierzu bitte das aus-
gefüllte Anmeldeformular und die An-
meldegebühr in Höhe von 35 € mitbrin-

 

Rosenkranz-Andachten 
im Oktober 

Der Herbstmonat Oktober ist Monat des 
Rosenkranzes und der Rosenkranzan-
dachten. Hier unsere Aufstellung: 
 

St. Petrus: 6., 13., 20. & 27.10., 18h 
St. Laurentius: 12.10., 18h 

St. Andreas: 4.,11., 18. & 25.10., 18h 

Norbert Becker, pfarrbriefservice.de 
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Gemeindefest in St. Willibrord, Loverich 

Der Lovericher Gemeindeausschuss lädt am Samstag, 7. Oktober, herzlich zum Ge-

meindefest mit dem Motto „Wir feiern Erntedank“ ins Pfarrheim, Beggendorfer Str.,  

ein. Seien Sie gespannt  auf viele Begegnungen und interessante Gespräche.  

  Beginn um 15 Uhr mit der 

Cafeteria.  

Freuen Sie sich auf  

Kuchen 

Gulaschsuppe 

                mit Baguette 

Flammkuchen  
            mit Federweißen 
 

 

GdG-Rat: Zu wenig Kandidaten für unsere Pfarrei St. Marien 
Zum zweiten Mal wird im Bistum Aachen 
der Rat der Gemeinschaft der Gemein-
den (GdG-Rat) am 11./12. November ge-
wählt. In unserer Pfarrei St. Marien wird 
diesem Jahr  -  aufgrund Kandidaten-
mangels - keine Wahl stattfinden.  
Ein herzliches „Dankeschön“ und 
„Vergelt‘s Gott“ möchten wir allen aus-
sprechen, die sich bisher eingesetzt ha-
ben für die seelsorglichen und pastora-

len Belange unserer Pfarrei und nun ausscheiden werden. Ebenso danken wir allen, 

Rainer Sturm, pixelio.de 
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Allerheiligen: Messfeiern, Andachten & Gang zum Friedhof 
Wie der Name schon belegt, ist Allerheiligen keinem einzelnen Heiligen gewidmet, 
sondern deren Gesamtheit - also allen Heiligen. Weil 365 Tage eines Kalenderjah-
res nicht ausreichen, um allen verehrten Menschen einen Gedenktag im Heiligen-
kalender zu gewähren, feiert die katholische Kirche Allerheiligen als allgemeinen 
Gedenktag. Hier sind unsere Gottesdienstzeiten - im Anschluss ist Gräbersegnung: 
 

St. Andreas, Setterich: Messfeier 9.30h, anschl. Gang zum Friedhof 
St. Petrus, Baesweiler: Messfeier 11h, anschl. Gang zum Friedhof 

St. Pankratius, Beggendorf:  Andacht 14.30h, anschl. Gang zum Friedhof 
St. Willibrord, Loverich: Andacht 14.30h, anschl. Gang zum Friedhof 
St. Laurentius, Puffendorf: Andacht 16h, anschl. Gang zum Friedhof 

Bräuche neu erschließen: Gott ähnlich werden 

Heilig zu sein ist aber 
nicht nur Anspruch für 
die großen Frauen und 
Männer der Kirchenge-
schichte, sondern für je-
den Christen. Doch dies 
steht nicht unbedingt 
hoch im Kurs. „Ich 
möchte kein Heiliger 
sein, denn ein Heiliger 
hört auf Mensch zu 
sein“, hat jemand einmal 
formuliert. Es gibt also 
den „heiligen Vorbehalt“. 
Dabei würden mich die 
Heiligen aber genau da-
zu anleiten: eben mehr 
Mensch zu sein. Das in 
mir auszuprägen, was in 
mir angelegt ist, damit das Gute an die Oberfläche kommen kann. Heilige können 
mich lehren, der Liebe Gottes in meinem Leben Gestalt zu geben. Heilige haben 
ausgeprägt, was als Kinder Gottes in ihnen steckte. Und sie haben in den unter-

Sparky, pixelio.de 

Martin Manigatterer 
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Loverich: Nikolausfeier in der Grundschule 
Die diesjährige Nikolausfeier findet am Mittwoch, 6.12.17, um 17.30h in der Mehr-
zweckhalle in Loverich statt. 

 

 

Herbstferienregelung 

In den Herbstferien (23.10.-
4.11.2017) fallen die Wortgot-
tesdienste in Beggendorf, Lo-
verich, Oidtweiler und Puffen-
dorf aus. Wir wünschen Ihnen 

Loverich: Totenehrung  
Das Totengedenken am Volks-
trauertag findet am Sonntag,  
19.11.2017 statt.  
Treffpunkt ist um 10 Uhr am 
Kreuz der Schreinerei Bürsch-
gens. Die Teilnehmer gehen 
von hier aus in stillem Ge-

Brauchtum: Martinsgottesdienste und Martinszüge 
 

 Beggendorf: 09.11.2017 um 18 Uhr in 
der Kirche, anschließend Martinszug und Feuer 
 
Baesweiler: Das Familienzentrum St. 
Petrus beginnt am 9.11. um 17h in der Kirche, 
anschließend Martinszug 
 
Puffendorf: 11.11., Beginn um 17.15h in 
der Kirche, anschließend Martinszug und Feuer 
am Schönstattzentrum 
 
Loverich/Floverich: 3.11., Wortgottes-
dienst zu St. Martin, anschl. Martinszug d. Lo-

Beggendorf: Kränzen 
Kranzniederlegung in Beggen-
dorf ist am Sonntag, 19.11.17. 
Die Uhrzeit steht noch nicht 
fest. Bitte achten Sie auf Aus-
hänge oder Presseverlautba-

A. Naumann, kindermissionswerk 
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Neues Logo für unsere Bücherei 
Neues aus der Bücherei: Die Bücherei St. Marien 
präsentiert sich seit neustem mit einem neuen Lo-
go. Die Bücher als Markenzeichen der Bücherei 
bleiben erhalten. Der Kreis symbolisiert den leben-
digen Treffpunkt der Gemeinde. Das neue Logo soll 
interkulturelle Türen in unserer Gemeinde öffnen 
und jeden willkommen heißen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
 

Buchausstellung im Pfarrheim 

Wir möchten 
Sie gerne zu unserer diesjährigen Buchaus-
stellung am Sonntag, 05.11.2017, im Pfarr-
heim Setterich einladen - ab 10 Uhr. Kommen 
Sie zu uns und sehen Sie sich bei einer Tasse 
Kaffee und Kuchen die Buchausstellung an. 
Sie haben in diesem Rahmen die Möglichkeit 
die Bücher bei uns zu kaufen. Gerne können 
Sie auch in die Bücherei kommen um dort Bü-
cher auszuleihen. Wir bieten Ihnen ein reich-
haltiges Angebot von Literatur an. Lassen Sie 
sich in der Bücherei inspirieren und kaufen 

Neue geistliche Musik 

Monat für Monat präsentiert Christoph 
Leuchter in der Sonntagsmesse in St. 
Petrus die „Neue Musik in St. Marien“ - 
dabei sind Solisten, Instrumentalisten, 
Chöre, Bands. Hier die nächsten Termi-
ne für Oktober und November:  
1. Oktober, 11h 

Väter & Mütter gesucht! 

Wir suchen engagierte Mütter, Väter, 
Omas und Opas, die sich vorstellen 
könnten, auch einmal mit den Kindern 
zu beten, zu spielen, zu basteln und 
einen kurzen Gottesdienst zu feiern.  
In St. Petrus gibt es einmal im Monat 
den Kindergottesdienst „Jesus hat uns 
eingeladen“  in der Krypta, während im 
Kirchenschiff oben die Messe weiter-
geht. Hier werden Kinder im Alter von 4 
bis 10 Jahren mit dem Sonntagsevan-
gelium auf kindgerechte Weise vertraut 
gemacht.  
Wer beim Vorbereitungsteam des Ge-
meindeausschusses St. Petrus mitma-
chen möchte oder Informationen 
wünscht, der melde sich bitte telefo-
nisch bei Frau Wilma Eichelmann 
(02401/8215). Natürlich geht dies auch 

Distol, pixelio.de 
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Jubilare an Cäcilia 

Am 26. November 2017 feiert der Kir-
chenchor St. Petrus das Cäcilienfest mit 
einer  Messe um 11 Uhr, die er musika-
lisch mitgestaltet.  
Anschließend beginnt im Pfarrheim St. 
Petrus eine Jubilarehrung. Für 70 Jahre 
wird Elisabeth Keller, für 40 Jahre Treue 
zum Chor Gisela Hoff und Waltraud Rin-
kens geehrt. Anschließend findet eine 

„Happy Family“ 
So hieß der 3-D-Film, den sich 
einige jüngere  Messdiener 
aus Baesweiler, Oidtweiler und 
Setterich gemeinsam im Cine-
tower Alsdorf anschauten. Die-
se haben nämlich seit unge-
fähr zwei Jahren gemeinsame 
Gruppenstunden, was dem ge-
meinsamen Zusammenhalt 
und der Freude auch sichtlich 
gut tut. Neben religiösen Grup-
penstunden stehen auch Ko-

Neue „Minis“ für Puffendorf 
In St. Laurentius versehen wieder neue 
Messdiener ihren Dienst am Altar: Mats 
von Ameln und Linus Wientzek. Ein Dan-
keschön an Kerstin Hilgers, die Jahr für 
Jahr die „Neuen“ ausbildet und die ande-

Religiöse Arbeit mit Kindern     
Das Gemeindefest in St. Petrus erbrach-
te einen Reinerlös von 576,25€. Die stol-
ze Summe kommt religionspädagogi-
schen Zwecken zugute: Sie geht nämlich 
an den Kreis von Ehrenamtlichen, die die 
Krypta-Gottesdienste mit den Kindern 
gestalten (siehe Seite 8). Das Geld wird 
beispielsweise in Kinderbibeln, religiöse 
Bilderbücher, Malutensilien und Bastel-

Mehr als eine Milliarde     
In unserem Bistum hat das Kindermissi-
onswerk seinen Sitz. Seit 1959 haben 
Sternsinger mehr als eine Milliarde Euro 
für Kinder in der Welt ersammelt.  
1.532.168 Euro kommen beim Dreikö-
nigssingen im Bistum Aachen im Jahr 
2016 zusammen. 2015 lag die Summe 
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Rückblick: Fest St. Petrus 
 
 

Da hatte es Petrus wirklich gut mit dem 
Wetter gemeint: Strahlender Sonnenschein 
beim Gemeindefest St. Petrus. Nach dem 
letzten Lied der Kinder vom Familienzent-
rum in der Messfeier ging es vor und im 
Pfarrheim weiter mit Musik, knusprigen Frit-
ten mit Currywurst, Kinderschminken, Basar 

Rückblick: Oidtweiler Zeltlager mit Feuershow 
Auch dieses Jahr sind wir, der Jugendausschuss Oidtweiler, wieder mit einer bunt-
gemischten Gruppe aus Kindern ins Zeltlager gefahren. Ziel: Jugendzeltplatz Bra-
chelen. Er überzeugte uns vollkommen durch seine Ausstattung: 3 Häuser mit Ge-
meinschaftsräumen, 2 Fußballfelder, 1 Basketballfeld, 1 Volleyballfeld sowie einem 
kleinen Waldstück. Die diesjährigen Highlights der Kinder waren ein Besuch im 
Brückenkopfpark Jülich sowie der Auftritt des Clowns Benny, der uns alle mit sei-
ner Art und der Feuershow in seinen Bann gezogen hat.  
Ein kulinarisches Highlight konnte durch den Besuch des „Backes“-Vereins gesi-
chert werden. 
Hier konnten die 
Kinder ihre Pizza 
selbst zubereiten 
und anschließend 
wurde diese tra-
ditionell im Stein-
ofen gebacken. 
Das absolute 
Highlight der Kin-
der war jedoch 
wie in jedem Jahr 
der Abschluss-
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Kräutersträuße auch für Heimbewohner 

Wie es seit einigen Jahren üblich ist, hat die kath. Frauengemeinschaft St. Andreas 
Setterich auch in diesem Jahr zur Kräuterweihe am 15. August eingeladen, die im 
Rahmen der Dienstagnachmittag-Messe in der Kapelle des Wohn– und Pflegehei-
mes Burg Setterich gefeiert wurde. Neben zahlreichen Heimbewohnerinnen und 
Heimbewohnern waren erfreulicherweise auch viele Besucher aus der gesamten 
Pfarrei St. Marien zum Gottesdienst gekommen. Seitens der Frauengemeinschaft 
waren etliche Kräutersträuße bereit gestellt worden, während  einige Besucher und 
die Bewohner des Altenheimes zusätzlich eigene Sträuße mitgebracht hatten, so 
dass bereits nach wenigen Minuten würziger Kräuterduft die Kapelle durchzog. Wir 
danken Herrn Pfarrvikar Jeandrée, der die hl. Messe mit uns feierte und die Kräu-
tersegnung vornahm. 

 

Orientierungsnachmittag 

Auch in diesem Jahr bieten wir wieder einen 
Orientierungsnachmittag im Schönstattzent-
rum in Puffendorf an und zwar in der Woche 
vor dem 1. Advent am Montag, den 27. No-
vember 2017. Wir möchten uns gemeinsam 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest vor-
bereiten, und so soll es ein Nachmittag des 
Nachdenkens und des gemeinsamen Gebe-
tes werden. Wir werden zusammen die hl. 
Messe feiern, und wir werden die Gelegen-
heit zur Beichte haben.  
                                                  

Wie bekannt und bewährt, bitten wir Sie 
Fahrgemeinschaften zu bilden. Anmeldungen 
ab sofort bis spätestens zum 20. November 
2017 bei: K. Löhr, Tel.: 51263  oder bei A. 
Kochs, Tel.: 52349. 
 
  

Beginn:  13.00 Uhr in der Kapelle  
Ende:  Ca. 18.30 Uhr 
Kosten:  9,50 €   
Darin sind die Kosten für Kaffee und Kuchen 
und die Kursgebühr enthalten. 
 

Referentin:  
Sr. Mariatheres Weinberg 
 

Setterich: Frauen-Mitgliederversammlung  
Die Settericher Frauengemeinschaft lädt zur Mitglieder-
versammlung ein.  
Am Montag, dem 16.10.2017 findet um 16.00 Uhr im 
Pfarrsaal die diesjährige Jahreshauptversammlung mit 

Martin Manigatterer, pfarrbriefservice.de 

P. Weidemann, pfarrbriefservice.de 
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Kirchenchor Martinus: Jahresausflug mal anders 

Der Oidtweiler Kirchenchor startete 2017 seinen Jahresausflug. In diesem Jahr wollte 
man etwas Anderes wagen als die Jahre zuvor. Schon früh am Morgen ging es nach 
Essen, die grüne Hauptstadt Europas. Mit nahezu 40 Sängerinnen & Sängern und ei-
ner großen Gemeinde feierten wir dort in der Pfarrkirche St. Elisabeth gemeinsam den 
Gottesdienst. In dieser Messe feierte auch eine Jugendliche das Fest der Erstkommu-
nion. Der große Applaus am Ende des Gottesdienstes zeigte, dass die Auswahl und 
der Vortrag der Gesänge den Gottesdienstbesuchern gefallen hat. Man war beein-
druckt von der Stärke und der Leistung unseres Chores. Anschließend ging die Fahrt 

weiter zum Weltkulturerbe Ze-
che Zollverein, die letzte noch 
aktiv betriebene Zeche im 
Ruhrgebiet. Zahlreiche Gebäu-
de und Fabrikanlagen wurden 
renoviert und für den Besucher 
zugänglich gemacht. Anschau-
lich konnte man sich ein Bild 
machen von der harten Arbeit 
die dort von den Bergleuten 
geleistet wurde. Unter dem 
Beifall der zahlreichen Besu-
cher wurde dort von uns das 
Steigerlied gesungen. Die 

Fahrt führte uns weiter nach Duisburg. Bei der mehrstündigen Schifffahrt durch den 
Duis- burger Hafen konnte man die Dimensionen des größten Binnenhafens Europas 
nur erahnen. Zum Abschluss des Tages saßen wir gemütlich in einer alten Brauerei 
beisammen wo wir gemeinsam bei gutem Essen, Bier & Gesang den Tag ausklingen 
ließen. Allen war bei der Heimfahrt klar:  Der Ausflug hat der Gemeinschaft gut getan 
hat. Wer nach dem Lesen dieses Berichtes Lust bekommen hat, selbst gesanglich ak-
tiv bei uns zu werden, ist herzlich eingeladen. Geprobt wird dienstags ab 19.30 Uhr im 
Pfarrheim an der Bahnhofstrasse in Oidtweiler.                (Winfried Joussen) 

Neue, frische Töne - willst DU dabei sein? 

Nachdem es im September schon ein erstes Vortreffen gab - beim Redaktionsschluss 
lagen allerdings noch keine Resultate vor - wollen wir hier noch einmal auf den 
„Neuen Jugendchor“ hinweisen. Wir möchten für unsere sechs Ortschaften Baeswei-
ler, Beggendorf, Loverich/Floverich, 
Oidtweiler, Setterich, Puffendorf einen 
neuen Jugendchor etablieren. Mit hof-
fentlich ganz viel Spaß, aber auch 
dem nötigen Anspruch an die Qualität. 
Starten wird die Musik mit Jugendli-
chen ab 12 Jahren, die gut und gerne 
singen oder ein Instrument spielen, 
als offenes Projekt. „Zunächst werden 
wir schauen, wer kommt“, sagt Chris-
toph Leuchter, „danach zeigt sich, 
was sich daraus entwickeln kann.“ 
Erste musikalische Gestaltungen von Gottesdiensten durch kleinere Gruppen stehen 

P. Weidemann, pfarrbriefservice.de 
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Erzählzeit geht in die zweite Runde: Zeit füreinander  
Gemütlich klönen, um zwanglos Zeit füreinander zu haben und sich untereinander 

besser kennen zu 
lernen: In der Som-
merzeit haben wir 
nach den Gottes-
diensten in den 
meisten unserer Ort-
schaften Stehtische 
mit Getränken und 
Knabberzeug aufge-
stellt. Das soll im 
Herbst jetzt noch 
einmal in unseren 
Ortschaften so ge-
schehen. In der 
Winterzeit machen 
wir dann Pause - 
und vermutlich geht 

es 2018 dann im Frühling weiter. Stimmen Sie über das Angebot unseres GdG-
Rates und der einzelnen Gemeindeausschüsse einfach mit den Füßen ab und blei-
ben Sie nach der Messfeier eine Weile. Hier die nächsten Termine: 

St. Laurentius: 30.9., 18h   St. Petrus: 1.10., 11h  
St. Pankratius: 7.10., 18h  St. Willibrord: 14.10., 18.30h  
St. Martinus: 21.10., 18h St. Andreas: 22.10., 9.30h 

 
Die Kraft der „Werktagsmessen“ in St. Marien entdecken 
Niemand kann eine lebendige Beziehung zu Jesus Christus haben, wenn er nicht 
dorthin geht, wo Jesus ihn erwartet. Daher ist von alters her die Messfeier das 
Herz der Woche. Die meisten Katholiken kennen natürlich die Sonntagsmesse. 
Weniger bekannt ist, dass auch während der Woche die heilige Messe gefeiert 
wird, um die Möglichkeit zu haben Jesus Christus im Sakrament zu begegnen. In 
unserer Pfarrei hat jeder Ortsteil an einem bestimmten Tag die Werktagsmesse. 
 

Baesweiler: Donnerstag, 18h - Beggendorf: Freitag, 18h - Loverich: Mittwoch, 18h -  
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               Neues aus dem Haus der Begegnung 

                 Schönstattzentrum im Bistum Aachen 

               Telefon: 02401/51181  

               E-Mail: info@schoenstatt-aachen.de 

DU & ICH – zusammen sind wir stark! 
Für Mädchen von 9 – 12 Jahren 
Samstag, 14. Oktober, Beginn 14.00 Uhr bis 
Sonntag, 15. Oktober, Ende gegen 16.30 Uhr 
Gemeinsam singen, spielen und kreativ sein, 
andere Mädchen kennenlernen, die Gottesmutter 
Maria als besondere Freundin entdecken –  
dazu laden wir Dich herzlich ein! 
Zur Abschlussmesse am Sonntag um 15.00 Uhr 
und zum anschließenden Kaffee sind auch die El-
tern willkommen. 

 
 

Abenteurer unterwegs 
Für Jungen von 9 – 12 Jahren 
Freitag, 10. November, Beginn 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 12. November, Ende 16.30 Uhr 
Die Gegend erkunden und die eigene Innenwelt – darum 
geht es an diesem Wochenende. 
Zur Abschlussmesse am Sonntag um 15.00 Uhr 
und zum anschließenden Kaffee sind auch die Eltern will-

kommen. 
 
 

Einstimmung in den Advent 
Für junge Frauen und Mütter 
Samstag, 25. November, Beginn 14.00  
Uhr. Einmal durchatmen, zur Ruhe  
kommen, damit der wahre Sinn des Advent 

zum Leuchten kommt. 
 
 

Familie leben – DU bist willkommen 
Für Familien mit Kindern 
Sonntag, 26. November 2017 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Familien binden und gestalten einen Advents-
kranz und machen sich Gedanken über seine 
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Veranstaltungshinweise 
 
Wenn keine eigene Angabe erfolgt, 
ist die Teilnahme an den 
Veranstaltungen ohne Anmeldung 
möglich. 

Rosenkranz für den Frieden 
Mo. 02.10.2017 
Mo. 06.11.2017 
19.30 Uhr im Heiligtum 
 

Das Bündnis mit Maria feiern 
So. 22.10.2017 
So. 19.11.2017 
ab 14.30 Uhr stille Anbetung 
15.00 Uhr Andacht mit Verbrennen der 
Krugzettel, anschl. Kaffee und Kuchen 
 

Gelegenheit zur Beichte 
Mo. 16.10.. + Mo. 20.11.2017 
jeweils 17.15 Uhr – 18.00 Uhr 
Bei Bedarf auch nach der hl. Messe  

Frauenfrühstück und mehr 
Mi.11.10.2017 
Die. 14.11.2017 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Anmeldung bis 3 Tage vorher 
 

Marienfeste feiern 
Sa. 07.10.2017 
Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
15.00 Uhr Lichterrosenkranz 
anschl. Kaffee und Kuchen 
 
Die. 31.10.2017 
Abschluss des Rosenkranz-monates 
19.00 Uhr Lichterrosenkranz 
anschl. Prozession zum Heiligtum  

Orientierungstage  
zum Advent 

 

MIT DIR – mein Leben gestalten 
 

Montag, 27. November 2017 
Von 13.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Setterich und Puffendorf 

 

Mittwoch, 29. November 2017 
Von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Beggendorf und Loverich/ Floverich 
 

Dienstag, 12. Dezember 2017 
Von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Baesweiler und Oidtweiler 

 
Anmeldung jeweils bis 3 Tage vorher. 
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Im Oktober feiern wir Erntedank. Wir danken Gott, der alles für uns wachsen lässt, da-
mit wir Nahrung haben. Um aus den Getreidekörnern Brot zu backen, müssen die 
Körner zuvor zu Mehl gemahlen werden. Unsere Vorfahren zerrieben das Getreide 
mit der Hand zwischen zwei flachen Steinen. Das ist die Urform der Mühle. Später 
gab es dann Drehmühlen, die von Tieren oder Sklaven angetrieben wurden. Die Rö-
mer fanden heraus, dass man zum Mahlen auch Wasserkraft nutzen kann. Hier siehst 

Zwei einfache Gebete zum (Mittag)essen 

Christian Badel, kikifax.com 
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Mit dem Ausbildungsbeginn (meist im September) startet ein ganz neuer Le-
bensabschnitt für viele Jugendliche - auch aus der Pfarrei St. Marien.  Die 
Aufregung vor dem ersten Arbeitstag im neuen Job ist in der Regel groß. 
Jetzt im Oktober sind schon vier Wochen rum. Wie kann es jetzt weiterge-
hen? Wir geben auf dieser Schnippselseite Tipps, Motivation & Anregungen. 

Talentgebet 
Gott, viele Men-
schen kommen zu 
Erfolg und Anse-
hen, dagegen füh-
le ich mich oft 
klein und  wertlos. 
Du aber setzt auf 
mich, du vertraust 
mir, du willst auch 
meinen Einsatz in 
deiner Welt. Wie 
dankbar bin ich dir 
für diese Aufgabe. 
 

Du hast mir Talen-
te anvertraut, dass 
ich sie sinnvoll 
entfalte und ver-
mehre. Ich darf 
auch zu meinen 
Grenzen ja sagen, 
immer weiß ich 
mich von dir ge-
liebt und geachtet. 
Wenn ich in dei-
nem Segen gehe, 

Tipp: Schon erste Probleme im Betrieb?  
Bei Problemen in der Ausbildung können sich Jugendliche und 
Eltern an die „Initiative zur Verhinderung von Ausbildungsab-
brüchen und Unterstützung von Jugendlichen“ wenden. Sie  
vermittelt ehrenamtliche Fachkräfte im Ruhestand als persönli-
che Ausbildungsbegleiter. Eine Ausbildungsbegleitung ist kos-
tenlos und zunächst auf ein Jahr begrenzt. Die Initiative wurde 
2009 vom gemeinnützigen Senior Experten Service (SES), 
dem Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) so-
wie den Kammern ins Leben gerufen. Weitere Infos unter 

Mutmacher & Ideengeber zum Berufsstart 

 

Motivationszitate! 
 

Man kann einen Menschen nichts 
lehren, man kann ihm nur helfen, es 

in sich selbst zu entdecken. 
Galileo Galilei 

 

Man muss viel gelernt haben, um 
über das, was man nicht weiß, fra-

gen zu können. 
Jean-Jacques Rousseau 

Offen für Neues sein! 
Als Auszubildende/r bist du da, um zu lernen. Das Wissen wird 
dir aber nicht hinterher getragen. Eigeninitiative ist gefragt! 
Wenn du etwas nicht verstehst oder du dir nicht sicher bist, 
dann hake ruhig nach. Damit zeigst du Interesse. 
 

Hilfsbereitschaft signalisieren! 
Ein/e Mitarbeiter/in steckt gerade bis über beide Ohren in Ar-
beit, die Gemeinschaftsküche sollte dringend wieder aufge-
räumt werden? Biete deine Hilfe an. 
Und wenn doch mal was danebengeht: Nobody is perfect! Je-
der war mal der/die Neue im Betrieb und hat am Anfang Feh-
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Aus unseren Kindergärten 

 

Martinus-Kindergarten: Einstimmung in den Advent 
Am Freitag, den 1.12.2017, findet um 17.30 Uhr unsere Einstim-
mung in den Advent statt. Wir starten in der Kirche St. Martinus in 
Oidtweiler mit einem Gottesdienst, der von den Kindern mit ge-
staltet wird. So möchten wir allen die Möglichkeit geben ein wenig 
zur Ruhe zu kommen, einmal inne zu halten und zu genießen. 
Anschließend laden wir zu einem gemütlichen Beisammensein im 
Kindergarten ein. Hier haben Sie die Möglichkeit selbst Gebastel-
tes, Gebackenes und Genähtes zu bestaunen und vielleicht auch 
die eine oder andere Kleinigkeit mit zu nehmen, um sich in weih-
nachtliche Stimmung zu versetzen. Wir freuen uns auf Sie!                                                                    
Die Kinder und das Team des Kindergartens St. Martinus 
 

„Kennenlernen, Umgebung erkunden & neue Freunde finden“, 
so lautet jetzt das Motto des Familienzentrums St. Petrus. Denn 30 neue Kinder sind da. 
Das Verhalten der Kinder ist ganz unterschiedlich. Manche Kinder stürmen direkt los, 
während andere vorsichtig und schüchtern sind. Sie brauchen Zuwendung und Trost von 
der Mama und den Erzieherinnen. Sie lassen ihre Eltern anfangs nur kurz gehen, des-
halb ist in unserem Elterncafe viel los. Die Zeit wird genutzt um Kaffee zu trinken und um 
sich mit anderen Eltern auszutauschen, während die Kinder lernen, dass es im Kinder-
garten viele tolle Dinge zu entdecken gibt.  
 

St. Petrus: Kindergottesdienste zu Erntedank und St. Martin 

Wir laden alle Familien mit Kindern herzlich zu unseren Kindergottesdiensten ein: Don-
nerstag, den 05.10.2017: Erntedank-Wortgottesdienst um 15.00 mit anschließendem 
Fest im Pfarrheim; Donnerstag, den 09.11.2017, Martins- Gottesdienst um 17.00 Uhr in 
der Kirche mit anschließendem Laternenzug zum Familienzentrum. Dort klingt der Abend 

mit Weckmännchen und Kakao aus.  
 

St. Andreas: Adventlich in der Marienkapelle 

Am 1. Dezember 2017: Der katholische Kindergarten St. 
Andreas lädt von 15–18 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. 
Jeder Interessierte, jede Familie, Oma und Opa oder Ver-
wandte sind herzlich eingeladen uns zu besuchen. Ge-
meinsam werden wir diesen Nachmittag nutzen, um uns 
auf den Advent einzustimmen. Bei einer kurzen Besin-
nung in der Marienkapelle wollen wir uns in Ruhe und 
Gelassenheit üben und auf die Adventzeit ein stimmen. 
Danach sind alle Kinder und Erwachsene herzlich einge-
laden, den Nachmittag bei Kaffee und selbstgebackenen 
Plätzchen im Kindergarten ausklingen zu lassen. 
 

St. Andreas: Martinsfeier 

Im November werden wir wieder eine kleine St. Martins-
feier im katholischen Kindergarten St. Andreas ausrich-
ten. Gemeinsam werden wir mit Kindern und Eltern einen 
kleinen Umzug gestalten und danach den Nachmittag bei 

Pfarrei St. Marien, Baesweiler 
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Getauft wurden: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Verstorben sind: 

Hannah Micha-Lotta Cremers, Zum Brunnen 9 

Laura Katharina Haß, Michael-Ende-Str. 13 

Katharina Franziska Jorias, Eschweilerstraße 174 

Levi Gerald Schober, Rudolf-Diesel-Str. 13, Übach Palenberg 

Henry Haaren, Am Lindchen 3 a 

Emilia Zoe Preißmann, Aachener Str. 247 

Paul Beilebens, Georgstraße 1 

Luisa Dröge, Georgstraße 3 b 

Jona Marie Syben, Gebrüder-Grimm-Str. 14 

Luisa Marie Wirtz, Urweg 47 

Alessio Piras, Claude-Monet-Ring 7 

Henry Berning, Simon-Ohler-Str. 15 

Martha Berning, Simon-Ohler-Str. 15 

Jakob Sebastian Hilgers, Baesweiler Str. 22 

Timo Regen, Josefstraße 42, Stolberg 

Marie Regen, Josefstraße 42, Stolberg 

Mats Schenk, Geilenkirchener Str. 62, Übach-Palenberg 

 

Adolf Pechatz, Robertstraße 46, 88 Jahre 
Elisabeth Zentis, Schütz-von Rode-Str. 51, 89 Jahre 
Hans Tussel, Parkstraße 37, 91 Jahre 
Hermann Müller, Pastor-Strang-Straße 20, 85 Jahre 
Manda Neu, Roskaul 67, 77 Jahre 
Wilhelm Dohmen, An der Burg 1, 82 Jahre 
Lisbeth Hoheisel, Mariastraße 7, 93 Jahre 
Kornelius Jakob Ripphausen, Im Kirchwinkel 44, 88 Jahre 
Placida Pitrola, Adolfstraße 16, 82 Jahre 
Maria Knips, Bergmannsweg 2-6, 94 Jahre 
Horst Gießler, Heinrich-Imbusch-Str. 3, 70 Jahre 
Bettina Thar, Burgstraße 3, 51 Jahre 
Maria Josefa Sieben, Burg Trips, 91 Jahre 
Sibilla Bierling, An der Burg 1, 89 Jahre 
Katharina Lange, An der Burg 1, 101 Jahre 
Gertrud Cranen, Schnitzelgasse 24-26, 54 Jahre 
Irmgard Onnouw, Eschweilerstr.2, Alsdorf, 86 Jahre 

Trauungen  
 

Sabrina u. Christoph Kandler, Hermannstraße 37 
Jacqueline u. Daniel Magney, Dorfstraße 3 
Janina u. Philip Jost Marker, Schulstraße 4 
Anika u. Marcel Heutz, Kapellenstraße 202 
Nina u. Andreas Burgard, Bachstraße 15 
Britta u. André Stiebig, Vincent-van Gogh-Ring 39 
Nadine u. Sascha Gliege, Bissener Str. 17, Würselen 
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Wenn Sie in der Trauer jemanden haben möchten, der schnell, zuverlässig 
und professionell für Sie da ist und alles regelt!  Wenn Sie Ihre individuellen 
Wünsche erfüllt wissen möchten. Wenn Sie jemanden haben möchten, der 
den Begriff Pietät nicht nur mit Worten, sondern mit Leistung füllt... 

…….dann rufen Sie mich an 
24 Std. Bestattungsnotruf: 0160-8245721 

oder Setterich - 02401-608948 
oder Baesweiler – 02401 - 8016791 

Hauptstraße 69,  

Tel.: 608948 

Maarstraße 11,  

Tel.: 8016791 

52499 Baesweiler 
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    Gottesdienste 
  Oktober 2017 

 

(M) = Messe             (K) = Kranken– und Seniorengottesdienst  

Sa 30.09.17 18:00  St. Laurentius, Puffendorf (M)    

So 01.10.17 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   09:30 St. Pankratius, Beggendorf (WG) 

So 01.10.17 11:00  St. Petrus, Baesweiler (M)  11:00 St. Willibrord, Loverich (WG) 

Mo 02.10.17       

Di 03.10.17 16:00   Wohn– u. Pflegeh. Setterich (M)    18:00  St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 04.10.17 18:00   St. Willibrord, Loverich  (M)       

Do 05.10.17 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 06.10.17 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)      

Sa 07.10.17 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)     

So 08.10.17 09:30   St. Andreas, Setterich (M)    09:30 St. Willibrord, Loverich (WG) 

So 08.10.17 11:00  St. Petrus, Baesweiler (WG)   11:00 St. Martinus, Oidtweiler (WG) 
Mo 09.10.17        

Di 10.10.17 16:00   Wohn- u. Pflegeh., Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 11.10.17 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)     
Do 12.10.17 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 13.10.17 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)     

Sa 14.10.17 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)     

So 15.10.17 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   09:30 St. Martinus, Oidtweiler (WG) 

So 15.10.17 11:00  St. Petrus, Baesweiler (M)    

Mo 16.10.17 18:00   Schönstattheiligtum (M)     

Di 17.10.17 16:00   Wohn- u. Pflegeh., Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 18.10.17 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)       

Do 19.10.17 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 20.10.17 18.00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 21.10.17 18:00   St. Martinus, Oidtweiler (M)     

So 22.10.17 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   11:00 St. Petrus, Baesweiler (M) 
Mo 23.10.17       

Di 24.10.17 16:00   Wohn- u. Pflegeh., Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 25.10.17 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)       

Do 26.10.17 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 27.10,17 18.00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 28.10.17 18:00   St. Wendelinus, Bettendorf (M)     

So 29.10.17 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   11:00 St. Petrus, Baesweiler (M) 

Mo 30.10.17       

Di 31.10.17 16:00  St. Andreas, Setterich (M)  18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 
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    Gottesdienste 
      November 2017 
 

(M) = Messe              (K) = Kranken– und Seniorengottesdienst  

(WG) = Wortgottesdienst   

Mi 01.11.17 09:30  St. Andreas, Setterich (M)  11:00 St. Petrus, Baesweiler (M) 

Mi 01.11.17 14:30  St. Pankratius, (Andacht, Friedh.)  14:30 St. Willibrord, (Andacht, Friedh.) 

Mi 01.11.17 16:00  St. Laurentius, (Andacht, Friedh.)  16:00 St. Martinus, (Andacht, Friedh.) 

Do 02.11.17 18:00  St. Petrus, Baesweiler (M)    

Fr 03.11.17 18:00  St. Pankratius, Beggendorf (M)    

Sa 04.11.17 18:00   St. Laurentius, Puffendorf (M)     

So 05.11.17 09:30   St. Andreas, Setterich (M)     

So 05.11.17 11:00  St. Petrus, Baesweiler (M)    

Mo 06.11.17        

Di 07.11.17 16:00   Wohn– u. Pflegeh. Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M)  

Mi 08.11.17 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)     

Do 09.11.17 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Fr 10.11.17 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 11.11.17 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)   17:15 St. Laurentius, Puffendorf (WG) 

So 12.11.17 09:30   St. Andreas, Setterich (M)  09:30 St. Willibrord, Loverich (WG) 

So 12.11.17 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)   11:00 St. Martinus, Oidtweiler (WG) 

Mo 13.11.17          

Di 14.11.17 16:00   Wohn– u. Pflegeh. Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 15.11.17 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)     

Do 16.11.17 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Fr 17.11.17 18:00  St. Pankratius, Beggendorf (M)    

Sa 18.11.17 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)     

So 19.11.17 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   09:30 St. Martinus, Oidttweiler (M) 

So 19.11.17 11:00  St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mo 20.11.17 18:00   Schönstattheiligtum (M)       

Di 21.11.17 16:00   Wohn– u. Pflegeh. Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M)  

Mi 22.11.17 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)     

Do 23.11.17 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)    

Fr 24.11.17 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 25.11.17 18:00   St. Martinus, Oidtweiler (M)     

So 26.11.17 09:30   St. Andreas, Setterich (M)  09:30 St. Laurentius, Puffendorf (WG) 

So 26.11.17 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)   11.00  St. Pankratius, Beggendorf (WG) 
Mo 27.11.17       
Di 28.11.17 16:00  Wohn- u.Pflegeheim, Sett. (M)  18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 29.11.17 18:00  St. Willibrord, Loverich (M)    

Do 30.11.17 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     
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Aktuelle Infor-

mationen im In-

ternet  

Fr. 6.10. 18.30h Eucharistische Anbetung  Loverich Gebetsraum 

Di. 10.10. 15h Klönnachmittag Puffendorf 

Fr. 3.11. 18.30h Eucharistische Anbetung Loverich Gebetsraum 

Di. 7.11. 15h Klönnachmittag Puffendorf 

Sa. 11.11. 18h Kameradschaftsabend Schützen Fam. Roosen, Beggendorf 

So. 12.11. 9.30h Patrizinium Willibrordus-Schützen  

Sa. 19.11. 10h Kranzniederlegung zum Volkstrauertag Kreuz Bürschgens 

So. 19.11.  Patrozinium St. Martinus, Cäcilienfest Oidtweiler 

Fr. 24.11. 15h Seniorennachmittag Loverich Pfarrheim 

Besondere Termine Oktober/November 2017  


